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Wir wünschen a[[en

Schützenschwestern und

Schützenbrüdern auch in den

l<ommenden .lahren viel Erfolg,
damit das Sportschießen

in Diefflen als Freizeitgestaltung
und sportliche Betätigung
weiter Bestand hat.

Marktstraße r
66763 Dillingen/Saar
Telefon o 683t1975-o
Telefax o68311975-t6t
E-Mait: info@l<dv.de

D§e Wehseilte fi.ir Spontschützen:
www. ta-sc[r iess-scheiben.de
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11. - 13. August 2006
Festplatz

am Brunnen
Dorfplatz
Diefflen

Ktz-Prüfstelle
SAARWELLINGEN

tr (0 68 3Sl 7210

Für alle Fahrzeuge
§ 29: Hauptuntersuchung
§47a: Abgasuntersuchung
§19.3: Anderungsabnahmen

IHR PnÜrrEAM \{-i-)" '

Michael Lorang und Gerhard Spurk

Mo.-Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 12.00 Uhr

Schützengilde
St. Hubertus
Diefflen

Schirmherr: Andreas Krüger
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Grußwort

Andreos Krüger

Sc.hirrnherr
clcr lubiluums
Yc ransla.llung

3x
Olympia-
sieger

4x
Welt-
meister

13x
Europa-
meister

72X
Gesamt-
Weltcup-
Sieger

l(adersch ütze
des Deutschen
Sch ützen bundes

" ro. luni 196z in Meißen, ist einer
der bel<anntesten deutschen Sport-
schützen.
Erste sportliche Erfahrungen im Ge-
wichtheben, dann aber mit r4 Jahren
Wechsel zum Sportschießen.
lm Wettbewerb mit der Schnellfeuer-
pistole auf 25 Meter wurde er rggz
in Barcelona, r996 in Atlanta und
zoo4 in Athen Otympiasieger.
rgBB in SeouI gewann er Sitber,
zooo in Sydney wurde er fünfter.
Er ist damit in dieser Disziplin, die
seit 1896 ausgetragen wird, Rel<ord-
Olympiasieger.
r9B4 in Los Angeles l<onnte er wegen
des Boyl<otts der DDR nicht tei[-
nehmen, obwohI er qualifiziert war.

r99o und t99B war er Wettmeister,
zooz Vizeweltmeister und 1986 und
1994 WM-Dritter sowie zwischen
ry87 und zoo3 sieben Ma[ Europa-
meister. Er errang außerdem bisher
34 Wettcupsiege.

Zurn 80. Grundungsfest der Schutzengilcle St. I-Iubertus Die fflen
nröchte ich rneine herzlichsten Gru{Se und Gltickwunsche ube r-
mitteln. Die Schützengilde zählt irr Diefflen n'rit zu den ältesten

Vereinen und hat sich stetig zu einem der ftrhrenclen Schtitzen-

vereine in der Region entwi.ckelt.

Durcl-r den besoncleren Einsatz cles Vorstancles uncl cler Mitglieder
kann man heute, in Verblnclung mit dern 80. Geburtstag, clie Ein-

weihun g des kornbinierten 25l50 m Feuerwallenschießstandes

feiern. Hierzu mcichte ich re cht herzlich gratulieren.

lch clanke all denen, clie bis heute dazu beigetragen haben, clie

ersten Ziele der Vereinsgründer, die Geselligkeit, den Schiel§-

sport uncl alle Bauvorhaben zu i,erwirklichen sowie allen Verant-

wortlichen, Mitgliedern und Gönnern, die sicl.r Iür die Dielfler
Schtitzengilde eingesetzt haben. Als Zeichen des praktizierten

Gen.reinschaftsgeistes darf die aus eigener Kraft erstellte Schieß-

sportanlage bezeichnet u,erclen.

Für die Zukunft r'vür-rsche ich c]en'r Vere in, class clie Kameracl-

schali und dcr Zusammenhalt der Vergangenheit Ansporn sind,

danrit die Sclrutzen und Freuncle i.n ihrem schmucken l-Ieirr

aucl'r weiterhin einen Hor:t der Gemutlichkeit, des Zusammen-

haltes uncl des Spories erkennen.

Mein besonderer Dank gilt auch all denen, die zurn Gelingen

dieser Jubiläumsfeier bei getragen haben.

Ich wünsche allen Cästen liohe Stunclen, harmonische Tage

und eine bleibende Erinnerung an clas 80-jährige Gr:ündungslest

der ,,Schützengilde St. Huberlus Dieff1en" uncl allen Schtitzen-

schwestern, Schirtzenbruclern und ganz besonders denJr-rng-

schützen ein gutes Auge , eine ruhige Hand und viel Erlolg bei

rhrem faszinierenden Sport.

Gut Sr:huss!

Disziplin:
P-OSP
l(ader:
Pisto le
l(aderstatus:
B
Wohnort:
Stocl<heim
Verein:
SSZ Suht
Beruf:
l(fz-Sch losser
Fein mechanil<er
Hobbies:
Garten
E-Mail:
Ralf.Schumann@schuetzenschumi.de
Trainer:
Peter l(raneis

r;iii ,i,i i
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Grußwort

UteKrrimer
Prasidentin des SVS

undVizeprißidentin
desDSB

JAHRE

Die Saarschützen gratulieren !

S ehr y erehrte Griste, lieb e S chützenfreunde!

Die Schützengilde St. Hubertus Diefflen zählt zu einem unserer
ältesten Vereine im Saarland" Aus kleinen Anfängen heraus -
unterbrochen durch den 2. Weltkrieg - hat sich die Gilde in
den S0Jahren ihres Bestehens zu einem Verein mit beacht-
lichen sportlichen Erfolgen und so manchen gesellschaftlichen

Aktivitäten entwickelt. Die Schützengilde Diefflen nimmt
einen festen Stellenwert im Vereinsleben des Schützen-

verbandes Saar ein.

Seit ihrer Gründung im Jahr 1926 fanden die Schützen in ver-

schiedenen Gaststätten eine Unterkunft, bis sie imJahr 1984

ihre endgültige Bleibe in der Sporthalle Diefflen fanden. Auf
15 Bahnen wurden Luftdruckwaffen geschossen, und mit den
Feuerwaffen mietete man sich bei Nachbarvereinen ein.

Verständlich groß war der Wunsch nach einem eigenen Feuer-

waffenstand. Und nun ist es endlich soweit: nach 6-jähriger
Bauzeit wird in diesemJahr der neue Feuerwaffenstand

eingeweiht.

Von den 175 Mitgliedern sind etwa 10 o/oJugendliche, so dass

die Zukunft gesichert ist. An den Rundenkämpfen des Ver-
bandes nehmen die aktiven Schützen zur Zeit mit 13 Mann-
schaften und durchweg guten Ergebnissen teil. Bei den Kreis-

und Landesmeisterschaften erzielten sie beachtliche Erfolge

und bei den Deutschen Meisterschaftenwaren die Schützen

aus Diefflen ebenfalls vertreten - dieJugend auf den vorderen
Plätzen.

Bei einem so gut funktionierenden Verein muss es Freude
machen, den 80. Geburtstag zu feiern, zu dem ich im Namen
aller saarländischen Schützen herzlich gratuliere.

Das Schützentum, das einst dem Schutz der Menschen und
der Gemeinschaft diente, istheute zum Wahrer einer der
schönsten Sportarten geworden. Nur mit einem geübten Auge,

sicherer Hand und äußerster Konzentration können gute Leis-
tungen erbracht werden. Auch ist ein hohes Maß an Disziplin
erforderlich. Hierin liegt der besondere erzieherische Wert,
der den Schießsport auszeichnet.

Ich wünsche dem Verein eine glückliche und erfolgreiche
Zukunft und den Gästen harmonische Stunden im Kreise der

Schützen.

Möge die Festveranstaltun g dazubeitragen, viele Bürgerinnen
und Bürger für unseren schönen und traditionsreichen
Schießsport zu begeistern; denn wer gelernt hat, mit ruhiger
Hand das Zielanzuvisieren undins Schwarzeat schießen,
bietet gute Voraussetzungen dafur, auch im Leben die Proble-
me mit der Gelassenheit anzugehen, die wir in unserer hekti-
schen Zeit so dringend brauchen.

Mit Schutzengruß

l/J,V.w



Nicht, daf slcil .s ich hcbcn

Einzt:lstLim ntc. Itr r i.nt ll.atun.

i-sr\ r,rrts sch it'l3c nd w ir tr strtbt n :

.Sonrkrn Hot hwctltl. Batnn an Baum !
(Eugcn llotir)

Die Schutzcngilcle St. Hubertus Die fflen hat in cliesern J ahr
gle Lch doppelte n Anlass zu feiern: Si e blickt zurticrk aul ihr e

80-jährige Vereinsgeschichte, uncl nimrnt gleichzeitig ihren
neu en, un terircli schen, kombinier ten )5 / 50 m Fcueru,arf1'en-

schiel3sland in Be trieb.

Die Einweihung clieser zr-rkunftweisenclen, moclernen Schiel§-

anlage ist dzrs gelunger-re Ergebnis e iner jahrelangen Anstren-
glrng cler Velantwortlichcn, eine Schießstätte zu schallen, clie

clen Leistungen des Vere ins aucll [ür clie komrnenclenJahre
ge re cht r,vircl.

S0Jahre Vereinslebcn erfor:clerten aber auch clie Bereitscha[t
mel-rrerer Generationen, c'lie Schutzengilde clurch eine u,echsel-

hafte Geschichte organisatorischer uncl sportllcher Hithen uncl

Tiefen zu clem zu [ühren, was sie heute ist: Eine unverzicht,
bare. verl:issliche Sttitze im Mirhen Llm unsere Schützensache.

Besonclers für clie seit.Jahren kontinuierlicl're, zukunlisichern-
cle Jr-rgendarbeit bedanke ich micl'r als Krcisschtitzenmeister in.r

Namen aller Kreisvereine herzlich, verbunclen mit cle n besten

Wtinschen ftir ei n e erlolgreiche Weiterentwi ckl un g.

Den Besuche nr cler Festtage wünsche ich vie I Spaß uncl frcude
irn Kreise unserer Schutzenlämilie.

Gut Schuss I

JAHRE

Grußwort

Jürgen Fischcr

Kn'issr hütlrnmcistcr
.Schüt:enhrris 4

.Saarlou is

't'' iit"
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Grußwort

Franz-Josef Berg

Bürgermeister
der StadtDillingen

Zu§chü$se gibt es für
I die Errichtung einer Erdgas-Heizung in einern Neubau,

I die Umrüstung von einer anderen Energieart auf Erdgas
in einem Altbau,

f die Umstellung von Koch- und Backöfen, Spül-,
Waschmaschinen und Durchlauferhitzern ar.lf Erdgas,

I den Kauf moderner Kühl- und Gefriergeräte der Energie-
Effizienz.Klasse A bei nachgewiesener:,Entsorgung der
Altgeräte.

S0Jahre Schützengilde St. Hubertus Diefflen

Die Schützengilde Diefflen wird in diesemJahr S0Jahre alt.

Im gleichenJahr wurden so bekannte Personen wie Maria

Schell, Paul Bocuse, Siegfried Lenz, Marylin Monroe, Anneliese

Rothenberger, Königin Elisabeth lI., Peter Alexander und
Fidel Castro geboren - und auch die Lufthansa AG wurde
durch den Zusammenschluss vonJunkers Luftverkehr und
Aero Lloyd ins Leben gerufen.

Aber viel wichtiger war in Diefflen bzw. in Dillingen die Grün-
dung der Schützengilde St. Hubertu s. Zwar soll es schon vor
I900 bis zum Ausbruch des 1. Weltkrieges in Diefflen Schur
zenbruderschaften gegeben haben, eine Vereinsgründung er-

folgte.ledoch erstl926 und im Gründungsjahr begann dann

eine erfolgreiche 8O-jährige Vereinsgeschichte. Ohne Vereine

ist das soziale Leben in unseren heutigen Stadtteilen nicht
denkbar. Sie sind das Rückgrat dorflichen Geschehens und
erhalten damit die Bindung zum Heimatort. Und das Rückgrat

der Vereine sind die ehrenamtlich tätigen Mitglieder, die das

Vereinsleben organisieren und den aktiven Sportlern damit
den Weg ebnen für sportliche Erfolge und eine kontinuierliche
Nachwuchsarbeit. Solche Menschen fanden sich immer wieder

in der langen Vereinsgeschichte und sind auch heute noch
aktiv in der Schützengilde St. Hubertus Diefflen.

lch danke allen Vereinsmitgliedern für ihre Arbeit, gratuliere

zumJubiläum und wünsche auch in der Zukunft ein reges

Vereinsleben, sportliche Erfolge und einen begeisterungs-

fahigen Nachwuchs.

Ru,f.en $iB uns an!

Mehr lnfos unter

Hüttenwerkstraße 38

'^'M-(



Meilr Herz schlagt ftir Schtrtzenl,ereine. Mit grol3em Interesst:

verlolge ich Wettkämple cler Sportschritzen und die Entwick-
lung im Schießsport.

Ich bewundere das sportliche Engagemellt der Sportschutzen,
ihre Leistungsfal'rigkeit, ihre Disziplin, ihren Tearngeist und
ebenso ihre Geselligkeit. Ich miichte auch clie hen,orragencle

Jugenclarbeit unserer Schützenvereine hen,orheben.

Die Schutzengilde St. Hubertus Dielflen e.V ist ein wichtiger
Baustein im Vereinslebe n unserer Geme inde . Heute - nach

wechselhaften, geschichtli.ch geprägten Zeiten - erlreut sich

clcr Verein grolSer Beliebtheit.

Die auch cleshalb, weil die Schtitzen mit sportlichen Erlblgen

belohnt u,erclen uncl es der Vereinsgemeinschaft gelr:rrgen ist,

clen »Spagat« zwischen Traditionspflege und Sportschießen
zu rneistern.

Icl-r wünsche der Schürtzengilde St. Huhertus Diefflen von
Herzen Er[o1g in allen Unternehmungen, eine weiterhin starke

Gerneinschaft, die Fortsetzung der guten Vcrbundenheit mit
der Kircirengemeinde St. JoseI uncl vor allem Gottes Segen.

lAllllh

Grußwort

GaharclJacob

P.larrcr
St. .loscIDicJ'llcn

I1



lm Namen der Schützengilde St. Hubertus Diefflen e.V heiße

ich Sie imJubiläumsjahr herzlich willkommen.

Als Vorsitzender der Gilcle freue ich mich nicht nur auf eine

B0-j ährige Vereinsgeschichte zurtickzubli cken, son clern im

Jahr 2006 auch die neue Schießsportanlage einweihen zu

durfen.

Endlich nach vielen Jahren verftigt unsere Schützengilde

wieder uber einen modernen und umweltgerechten Feuer-

wallenstand (10 Mrter).

Nach langer arbeitsreicher Zeit stellen die Dielfler Schützen

ihre neue Schießsportanlage der Öffentlichkeit vor.

Die Schützengilde plant noch in diesenrJahr den Ausbau

neuer Feuerwaffenstände (25 Meter). Wir beabsichtigen diese

Feuerwaflenstände fur die Saison 2007 fertig zu ste]len.

Als Vorsitzender bedanke ich mich bei allen VercinsmiL-

gliedern, die mich und den Verein im Laufe meiner Amtszeit
unterstützt haben und weiterhin für die Zukunft unterstützen
werden.

AIs gastgebender Verein wunsche ich unseren Gästen,

Ehrengästen, allen Schützenschwestern und Schützen-

brüdern einen angenehmen Aulenthalt während unserer

Jubiläumstage.

Diefflen, im Jubiläumsjahr 2006

]AHR[

Grußwort

Michael Spurh

7. Vtrsitzcnder
cier 5chützangtlde
5t. Htrbartus Diefflen

13
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Zum Ged Vereins-Chronik

Die Gründung unserer Schützengiide St. Hubertus Diefflen
geht auf die Initiative des Gastwirtes Ferclinand Fluwig, des

Försters Erwin Brössner aus Saarwellingen, des Schreiners

Peter Weber aus Diefflen, des Hüttenarbeiters Franz Lauel aus

Nalbach, des EisenbahnersJohann Lauer aus Diefflen, des

HuttenarbeitersJohann Scherer aus Diefflen und des Bier-

r.erlegers PeterJost, ebenfalls aus Diefflen.

Bereits imJahre 1925 fanden im damaligen Gasthaus Huwig
regelmäßige Zusammenkünlte von Förstern, Jägern, Jagd-
gehilfen und schießsportinteressierten Bürgern statt. Bei der

dann in den ersten Tagen desJahres 1926 stattgefundenen

Gründungsversammlung sollen etwa zwanzigPersonen an-

wesend gewesen sein.

AIs erstes wurde ein Schießstancl errichtet und Sportgewehre

angeschafft. Die Grunder machten sich sofort an die Arbeit
und noch irn selbenJahr konnte der Schießstand im Garten
des Gasthauses Huwig Iertiggestellt werden.

Das erste Bundesschützenfest fand bereits im Grundungsjahr
1926 in Piesbach statt. Es ist selbstverständlich, dass auch

unser nochjunger Verein sich recht zahlreich dort beteiligte.
Die Dieffler Schützen konnten recht viele Preise erringcn.

Beim Schießen um die begehrte Wanderkette ging unsere

Mannschaft als Sieger hervor.

Nun konnte man mit clem Schießbetrieb beginnen. Bereits

1927 fancl das erste Preisschießen in Diefflen mit großem

Erfolg statt. Auch wurde imJahr 1927 der Schützenbund [ür
Saar- und Primstal gegründet. Unsere Schutzengilde, die

Mitglied des Deutschen Schützenbundes war, trat diesem

neugegründeten Bund auch bei.

. u1iiatl

&

.5

r,l
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SSS Energietechnik
GmbH & Co. KG

Niederlassu ng Saar- Pfalz
Michael Besand

Dortmunder Straße 5
66606 St. Wendel

Fon 0 68 51 I 37 06 oder 8 46 63
Fax 0 68 51 I 81037

Mail : michael.besand@sss-net.de

B ei dem hurz dcmach durchgefilhrten KönigsschieJ3en stellen sich
clie Schützen dem F otograf zu einem Erinnerungs{oto.
Dieses F oto ist die alteste noch v orhandene AuJnahme.

lmJahre 1929 wurde dann die Austragung des Bundesschutzen-

flestes der Dieffler Schützengilde übertragen. Die Vereine des

gesamten Bundes für Saar- und Primstal machten nun große

Anstrengungen, um unserer Mannschaft die Wanderkette

abzujagen. Es geschah, was kein Dieffler Schutze fur möglich
gehalten hätte, auf eigenem Stand ging die Bundeswander-

kette verloren.

Als dann aber imJahre 1936 abermals der Schützengilde

St. Hubertus Diefflen die Ausrichtung des Bundesschützen-

festes übertragen wurde, machte man große Anstrengungen

und bereitete sich gründlich vor. Das Fest wurde durch ein

großes Preisschießen, das bereits mehrere Wochen vorher
begann, eingeleitet. An den Hauptfesttagen selbst fand dann

t7
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das Schie ßen um die Bundeswanderkette wieder statt. Diesmal

hatten sich die guten Vorbereitungen für unsere Mannschaft

gelohnt. Das Gluck war thnen treu geblieben und sie gewannen

mit einem ganz knappen Vorsprung. Damit hatte Diefflen zum
dritten Mal die Kette geschossen und war stolzer Eigentumer

derselben geworden.

Die Vereinswirte wechselten im Laufe derJahre mehrmals.

So übernahm Anton Forster 1928 das Vereinslokal. ImJahre

1931 wurde dannJohann Kallenborn neuer Vereinswirt, der

sich ebenfalls aktiv am Vereinsleben beteiligte. Ihr-n folgte

Arthur Kleln und Nikolaus Selgrath, bis das Vereinslokal im

Jahre 1939 seinen Eigentümer wechselte. Hans Fluffer erwarb

das Anwesen und nannte das Lokal in ,,Gasthaus Huffer" um.

Der Krieg beeinträchtigte das Vereinsleben massiv Die jungen

Mitglieder wurden zum Kriegsdienst gerufen, von denen sehr

viele nicht mehr zurückkamen. Im Winter desJahres 1944/45

wurde der Schießstand zerstört und das Vereinsleben der

Schutzengilde kam nach dem generellen Verbot aller Vereine

nach Kriegsende völlig zum Erliegen.

Der Schützengeist lebte jedoch in den alten Mitgliedern
weiter. Sie wollten ihren geliebten Sport und die Pflege der

Tiaditionen nicht verkommen lassen. Man traf sich hin und
wieder und schwelgte in Erinnerungen.

Als imJahre I951. die Wiederzulassung der Schutzenvereine

bekannt wurde. fand arrt 4. März 195 t im al ten Vereinslokal

eine Versammlung zur Wiedergrundung der Schützengilde

St. Hubertus Diefflen statt.

Der neu gegründete Verein stancl vor einem Nichts. Der

schöne Schützenstand war zerstört, die Gewehre und das

ubrige Vereinskapital vernichtet. Die Mitglieder ließen sich

nicht entmutigen.

Dielflenun 1951
Blich auf dieKirche
St. Josef

lg
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Anl29. Mai 1951 fandim Gasthaus,,Zum Grünewald" in
Saarbrücken die Grundung des Schützenverbandes Saar e.V

statt. Unsere Schützengilde wurde vertreten durch den

Schützenbru der FranzMahr, als Grundungsmitglied des

Schützenverbandes Saar.

ImJahre 1953 konnte der Schießstand eingeweiht und das

Schießtraining wieder aufgenommen werden. Am 17.10.I953
wurde erstmals nach dem Krieg wieder ein Schützenkönig
herausgeschossen. Schützenkönig wurde der Schützenbruder

Ewald Fuchs.

Der neue Vorstand hatte alle Hände voll zu tun. Galt es doch

das 30-jährige Vereinsjubiläum vorzubereiten. Im Sommer
1956 waren die Vorbereitungen abgeschlossen und das Fest

Die SchätTengilde beim F estzug 7956.
D er Y er ein zählt e im I ub il dumsj ahr tt i er zi g M i t glie d e r

2l
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wurde durch ein großes Preis- und Ehrenscheibenschießen

eingeleitet. Das Schießen wurde durch die rege Beteiligung

der Schützenvereine der ganzen Umgebung zu einem vollen

Erfolg. Am Festsonntagzogein großer Festzug durch unseren

Ort, an dem sich neben den auswärtigen Schützenvereinen

auch die Dieffler Ortsvereine beteiligten. Am Abend wurde

dann im Saale Brunnet mit einem Schutzenball, zu dem zwei

Musikkapellen aufspielten, gebuhrend gefeiert.

Nachdem imJahre I956 das Luftgewehrschießen eingeführt

wurde. errichtete man im Nebenzimmer des Vereinslokales,

Gasthaus Huffer, einen Luftgewehrstand.

In der Generalversammlungvom 16. Marz 1958 konnte der

Sportwart Gerhard Groß berichten, dass unsere Mannschaft in
der abgeschlossenen Saison 1957 ungeschlagen Meister wurde.

Die Schützengilde im.lahre 7959

stelund v on linhs Gilbert Quinten, Reinhold Maor, Gerlurd Gro$,

Aloy s Lumen, Mant'red S chm:idt, Hans-Ernst Huff er, Ludwig Hnb n er,

Hans Repplinger, Ottmdr Loriltg, Hats Selgrath, Herbe rtHaan,
Gilbert Selgrath
sitzendvon linhs: PeLer Maar, Gilbert Sche rer, Alois Gimmler,

Johann Scherer, Jahob Scherer, Alfons Barbian

AUDT
eleklfisches &
rnechonlsches Tsbehöt

.. Eg\ech
§tcrnzen

§ AIbkg/ltl,en§b

§ Beschichlen

Jürgen.Staudt
66802 Uberherrn - Langwies 21

Tel.: 06836 I 5344
Fax: 06836 I 5754

eMail : jstaudt@t-onl ine.de
www.staudt-tech n i k.de
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' Ein guter Schütze verliert sein

Die SchüLTengilde imJahre 1960 mitihrer neuenUniform
t.l. Gilbcrt Selgroth, Hans Sclgrath, Herbert Haan, Johob Schere r,

Gilbert Quinten, Hans-[nr-st Hu.lJer, Hilde Selgrath, Gerhartl Scherer,

Alois Gimnier, LudwigHübne.r, Ly dia Selgrath, Alcx N olbach,

AlJlms Barbion und Hcrns Repplinge r

Das Vereinsleben wurcle geprägL clurch die Luftgewehr-Runclen-

kämpfe, die jeweils im Winterhalbiahr von Oktober bis März

stattfanden. Danach fanden die Vereinsmeisterschaften rnit

dem Luftgewehr uncl clem KK-Gewehr statt.

Auch hatten sich wieder junge Damen cle r Schutzengilcle

angeschlossen, die sich aktiv am Schießsport beteiligten.

Die erstc DamenntannschaJt der
S chüt7en gild e i m J ah re I 9 6 1

hintere Reihe v.l. Cacilia Scherer,

Law-a Gimmle r, Hannelore l-orcutg,

B etr euer Al <ty s G immler,
Rosa Kcrrusclr, Marianne Hufler,
Margaretc Lorong,
yornc v.l.Theresc Gro$, Anntliese
.Schercr.

Eine gute Straße bringt ihn einfach

nie aus den Augen.

Teletun 06887/307-0 I www.ditlgen.d.)
'1-elelax 06a87/307-1 99

-clittg t-::,:;;;;
)5
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ImJahr 1962 gab es bei der Schutzengilde einen Generations-

wechsel. Das sportliche Schießen trat stärker in den Vorder-

grund und es begann eine gezielteJugendarbeit, welche bis

heute für den Verein prägend ist.

ImJahre 1968 wurde zrr Ergänzung unseres Schießprogramms

das Luftpistolenschießen eingeführt. Unsere Gilde beteiligt
sich bereits an den Kreismeisterschaften mit beachtlichen

Erfo1gen. Dies spornte die anderen Aktiven an und sie ver-

suchten sich ebenfalls in dieser neuen Sportdisziplin.

Im gleichenJahr wechselte die Schützengilde abermals das

Vereinslokal. Im ,,Gasthaus Stutz" wurde uns der große Saal

zur Verfügung gestellt. Hier konnten wir nun sieben Lu[t-
gewehrstände aufbauen, was der Entfaltung des Schießsportes

in unserer Gilde sehr nützlich war.

Auch hatten sich wieder junge Damen der Schützengilde an-

geschlossen, die sich aktiv am Schießsport beteiligten.

Die Schutzengilde erlebte dank dieser Erfolge einen enormen

Auftrieb und die Zahl der Mitglieder stieg zum ersten Mal
über Hundert.

In der Generalversammlung von 1973 wurde ein erneuter

Mitgliederzuwachs festgestellt. Dem Bericht des Sportwartes

war zlt entnehmen, dass unsere I. LG-Mannschalt und auch

die 1. LP-Mannschaftwieder Meisterbei den Rundenkämpfen

wurden. Damit stieg unsere 1. LG-Mannschaft in die Kreis-

klasse und die I. LP-Mannschaft sogar in die Regional-Liga

West auf, was ein bisher höchster Leistungsstand unserer

Schützen bedeutet.

Auch unsere LP-Juniorenmannschaft war zum dritten Mal
hintereinander Kreismeister und saarländischer Mzemeister

geworden. Beim Fernwettkampf auf Bundesebene belegten

unsereJunioren den 5. Platz.

Der Holzkohlegrill
in Nalbach

l
0

t2

tt
66809 Nalbach
Saarwellinger Str. 4
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Anfang der 70-erJahre begann der Vbrstand mit der Planung

für ein Schützenhaus. lnsbesondere die Suche nach einem

geeigneten Gelände gestaltete sich schwierig.

lmJahre 1976 feierte clie

Schutzengilde ihr 50-jähriges

Vereinsjubiläum zusammen

mit dem 26. Kreisschützentag

in einer dreitägigen Veranstal-

tung. Leider spielte der Wetter-

gott nicht mit und die Veran-

staltung endete mit ejnem nur
geringen 6nanziellen Erfolg.

Ein voller Erfolg war die Ver-

anstaltung für clas ,,Wir- Gefuhl"
des Vereins. Deshalb begann der Vorstand in der Folge wieder

mit verstärkten Bemühungen zur Errichtung eines Vereins-

hauses mit einer Schießanlage.

Zwischenzeitlich wurde cler bisherige Schießstand im Gast-

haus ,,Stutz" von der Stadt wegen Baufälligkeit des Saales

gesperrt und der Verein musste nach Iangem Suchen auf die

Buhne des Gemeindehauses umziehen.

D er ge s chaf tsfnhr en de Y or s t.and

imlubiläumsjahr 1976
von Iinhs:
Alfre d J ti ge r, G esch aftsfährer
Herbert Hoen, Sport- und Jugendw art
Aloy s Lum e n, T. Yor sitzender
Et'w in Achennann, 2. Yor sitzende r
Wet ner Achernrarrn, I. hassiercr

JAHRE

Titelseite der Fest-

schrift 50 Jahrt

Rffi ER
.PIL"SSTL] tsE
TERRASSF]

RESTATJRANT
rac;u rvi§ri ÄLrrr,rB

Hotel -Restaurant Remer
Schankstraße 2 .66663 Merzig

TEI.:0 6867193 39-0.Fax:0 6867193 39-30
www.roemer-merzig.de
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Freitag , 11. August
17.00 Uhr Schützenfest im Festzelt

20.00 Uhr Gipfelstimmung und Live-Musik

,,The Power of Büddenbacher"

Samsta g, 12. August
15.00 Uhr Autogrammstunde im Festzelt

mit Ralf Schumann, mehrfacher
0lympiasieger und Weltcupgewinner

17.00 Uhr Einsegnung der neuen
Schießsportan lage
1. Schuss durch den Vorsitzenden
und die Ehrengäste

18.00 Uhr Offizielle Eröffnung im Festzelt
Begrüßung der Ehrengäste und Gäste
mit anschließendem Fassanstich

durch Bürgermeister Franz-Josef Berg

20.00 Uhr Musikalische Unterhaltung
mit der Band ,,Night Life"

Sonntag, 13. August
10.00 Uhr Hubertusmesse im Festzelt

mit dem Männerch or 1874 Diefflen e.V.
(Chorleiter Wolfram Berger)

1 1.00 Uhr Frühschoppenkonzert
mit dem Dieffler Musikverein

12.00 Uhr Schützenessen

13.30 Uhr Aufstellen zum Festzug

14.30 Uhr Einzug der Vereine auf dem Festplatz
Salutschießen der Schützengilden

15.00 Uhr Begrüßung der Ehrengäste und Gäste
Ehrunqen und Gratulationen

Kaffee und Kuchen

Nachmittagsprogramm

Die Gäste haben das Wort

Abendprogramm mit
Elfriede Grimmelwiedisch

%#
-ü

15.30 Uhr

17.30 Uhr

18.30 Uhr



Musketier-$chenke
lnh, Aloys Lume_rr 

:

,"'-'^'i 
| '

-f 1OO% GE§UND/l rvvrs

( UND PREISwERT\-.
tfr+t Y ',r

Öffnungszeiten:
Dienstag - §amstag ab 17:00 l..lhr

Sonn- und Feiertag 10:00 - 14:00 tlhr
und ab 18:00 Uhr
Montag Ruhetag

Moltkestrasse 35, 66763 Dillingen - Te!; 0 SB A1 / 487 07 21

Ghristian Lumgn

FEHSTER. TüREil . ROLTADEH
in l{unst*üoff, Holz und Alunrinium

UERT{AUF - I{XOHTAGE - REPARATUß

Christian LumenW 66163 Dillingen-Diefflen .W 
Piaffenweg 45

Tele{onr 0 Sfi 31 / 761 05 B0 - Telefax: 0 68 $1 / Ifi 1 05 91 - Mobil: ü 15 20 / 287 CI 31
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Die Bedingungen für Tiaining und Wettkampf waren miserabel.

Vor jedem Tiaining und Wettkampf eine Stunde Aufbau und
hinterher eine Stunde Abbau der Schieß-Anlagen.

Inzwischen wurde ein Gelände gefunden (von der Stadt

Dillingen langfristig gepachtet) und mit der Planung des

Schützenhauses begonnen. Ein Architekt wurde beauftragt,

ein Schützenhaus mit zehn Sportpistolen, zehn 5O-Meter-

anlagen, davon fünf I00 m Bahnen und zwei 300 m Bahnen

zu planen.

Der Plan wurde eingereicht, von der unteren Baubehörde

genehmigt und an das Gewerbeaufsichtsamt zur irnmissions-

rechtlichen Genehmigung weitergeleitet.

Nach einigen Wochen kam der Schock, der Plan wurde als

immissionsrechtlich nicht genehmigungsfahig vom Gewerbe-

aufsichtsamt abgelehnt.

Bald stellte sich heraus, dass die Stadt Dillingen während des

Genehmigungsverfahrens die Bebauungsgrenzen umgelegt

hatte und somit die Mindestabstände zu einem allgemeinen

Wohngebiet nicht mehr gegeben waren.

Hinzu kam, dass das Vereinsleben unter den Bedingungen im
Gemeindehaus stark gelitten hatte. Von ehemals drei Luftge-

wehrmannschaften und drei Luftpistolenmannschaften waren

nur noch zwei Luftpistolenmannschaften übrig geblieben.

Auch die Vereinskasse sah gar nicht mehr so gut aus, die

Planung, Statik und Prüfstatik hatten sich deutlich in der

Kassenlage niedergeschlagen. Im Vorstand der Schutzengilde

wurde intensiv beraten und gestritten, wie es weitergehen soll.

Der Schützenbruder Erwin Hemmerling machte den Vorschlag,

an die Stadt heran zu treten und zu fordern, die in der Planung
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befindliche Sporthalle zu unterkellern, statt sie auf Pfähle zu

stellen und dort eine Schießanlage zu planen. So entstand cler

Schritzenkeller unter der Sporthalle.

hnJahre 1983 wurde die Sporthalle fertig gestellt. Die Schützen-

gilde war von den sportlichen Aktivitäten her kaum mehr

al<tiv Encle der Rundenkampf-Saison l98Z / 83 war im aktiven
Bereich nur noch eine Luftpistolenmannschaft mit rnsgesan-rt

vier Schützen und eineJugenclmannschaft ubrig geblieben.

Diese waren nicht rnehr bereit, im Gemeindehaus noch eine

Saison unter diesen Bedingungen weiter zu schießen, so ent-

schloss man sich im Mai 1983. zuminclest ein Provisorium bis

Oktober, clen Beglnn der Rundenkämp[e fertigzustellen.

Die erste Hurcle war das Wasser, das sich im Keller der Sport-

halle 52 crn hoch gesamrnelt hatte, zu entfernen.

Zum Gluck erklärte sich die Feuerwehr Diefflen bereit. das

Wasser abzupumpen. Leider blieben noch 3 -5 cnr Wasser,

die nicht abgepumpt werclen konnten, ubrig. Es dauerte zwei

bis drei Wochen bis das Wasser mit Besen, Plastikbecher und
Eimern aus dem Untergeschoss entfernt war.

In cler Hauptsache waren es Spenden von Vereinsmitgliedern,

die den }lau cles provisorischen Luftgewehr- und Lultpistolen-
standes finanzierten.

Punktlich zur Saison 1983 / 84 war das Provisorium fertig
uncl es gab einen cleutlichen Aufwärtstrencl, das Verejnsleben

bluhte langsam auf und auch sportlich ging es wieder bergauf.

ImJahre 1983 kandidierte Aloys Lumen, nach 2l Jahren als

Vorsitzender, nicht r.r.rehr für den Vorstand der Schutzengilde

und wurde auf Vorschlag von Franz Kiehn zurn Ehrenvor-

sitzenden gewählt.
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Der Verein entwickelte sich schnell und gut, insbesondere cler

Bereich derJugend gab dem Verein sportliche hnpulse. Auch
der Ausbau ging weiter, mit ca. 450 mr Elaston'rerdichtbahnen
wurde der Bereich Luftdruckstände, Flure, r.orderer Bereich

50 rn Stand uncl der 25 m Stände abgeclichtet, ca. 450 n-rz Estrich
verlegt, der Fliesenbelag aufden Fußboden aufgebracht, Elek-
troinstallationen ausge[ührt, gestrichen und Schreinerarbeiten
im l.0 m-Stand erledigt und eine Heizung eingebaut.

LnJahre I986 konnte der Luftclruckwafl'enstand von Pastor
Alfred Knauf dnrch den ersten Schuss anlässlich der 60-Jalrr-
Feier ein geweiht werden.

Auch die Planung der Fe uerwaffenstände ging weircr.
hn Herbst ,l.986 bekarn der Verein die immissionsrechtliche
Genehmigung zur Errichtung der Feuerwaffenstände.

Sportlich ging es beständig au[wärts.

1987 wurde eine l0 rn-Anlage zurn Scl'rießen au[den laufenden
Keiler installiert.

In den 90erJahren dominierte die Schutzengilde im Kurz-
waffenbereich das Geschel'ren im Saarlancl, insbesondere bei
derJugend

1992 / 93 Aufbau des fünfschussigen Luftpistolenstandes und
gleichzeitig wurcle ein neuer ,,Anlauf" genomrlren zum Ausbau

des Feuerwaffenstandes. Der Auswerteraum wurde en:ichtet,
Ttiren und Fenster eingebaut, die Elektr:ik installiert, die
Beleuchtung auf der 50 Meter-Anlage montiert, Bodenbeläge

verlegt, mit der Verkleidung der Wände begonnen; die Stahl-
platten für den Kugelfang wurden gekauft und teilweise
montiert. Dieser ,,Anlauf" zum Ausbau des 50 -Meter-Feuer-
waffenstandes scheiterte letztlich an den Kosten cler Be- und
Entltiftungsanlage.
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Dann ging es eine Zeit lang nur schleppend weiter, was zlun
grö13ten Teil auf finanzielle Schwierigkeiten zurückzuführen

Eine neue arbeitsreiche Zeit ! -
,,das Jahr 2000,,(Standausbau)

lmJahr 2000 begann man mit der Planung und Ai-rsbau des

Schiel§standes. Es l<onnte wie de r nach vorne geblickt werclen.

Der Ausbau der Feuerwaffenstäncle begann.

Aufgruncl neuer Vorschriften wurde der schon lrtrher erstellte
Teilausbau wieder zurückgeltaut. Die Schießanlage wurcle netr

geplant. Die Planung der einzelnen Bauabschnitte lief parallel
zurn Ausbau.

Anlang 2003 begann der Bar.r der Luftungsanlage. Ln Februar
2004 wurcle clie Schallisolierung bestellt. Irn April 2004 begann

die Montage cles Schallschutzes, die einJahr dauerte.

Im Fr[ihlahr 2004 wurde die Lürltungsanlage mit der Installa-
tion der AuiSenanlage fertiggestellt. Parallel dazu wurden der

Kugelfang, die 50 rn-Anlage und die 25 m-Anlage geplant und
lnontiet-t.

Die Fertigstellung des Kugelfangs verzögerte sich bis zurr-r

Sommer 2005, cla clie gelorderte Stahlqualität nicht in aus-

rcichender Menge preisgürnstig iie I'erbar war.

Im Herbst 2005 wurde n ca. 400 m2 Estrich verlegt und die
Zug- und Drehanlzrge sowie die Tische und Abtrennungen der

Feuerlinie fertiggestellt. Nai:h dem Austrocknen cles Estriclrs
konnte die erfor derliche Versiegelung cler Bodenllzichen

erlolgen.
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Miehael Spurk
Gärtnermeister

Nolbocher Stroße I ZB
667 63 Di ll i ngen-Diefflen
Telefon 0 68 3l /707621

Beckinger Straße 6

66763 Dillingen-Dieffl en

Schillerstr. 4, 66809 Nalbach-Bilsdorf

t§ (06831) 703535
und (06838) 4224

Wir haben seit 1985 Erfahrung in der
häuslichen Krankenpflege. Bei uns werden Sie

von ausgebildeten Fachpfl egekräften gepfl egt.

Wir stellen Ihnen Pflegehilfsn'rittel wie
Klankenbett. Toiletten- und Rollstuhl usw.

zur Verfügrmg.

Ulrike
Janetscheck
Exam inierte Krankenschwester

Zu allen Kassen zugelassen

o Grund- und Behandlungspflege
o Kinderkrankenpflege
a Hauswirtschaftliche Versorgung
o Seniorenbetreuung
O Tag- und Nachtpflege
o Abrechnung über Ihre Kranken-

oder Pflegegeldkasse

JAHRE

Darnit war der erste Bauabschnitt, die Erstellung von fünf
50m-Bahnen und lünf 25m-Bahnen abgeschlossen.

Fur die kommendenJahre hat sich die Dieffler Schutzengilde

zttrll Zielgesetzt, sportlich wieder an clie 90er-Jahre anzu-

knüpfen.

Der große Tag fur die Dieffler Schutzen steht bevor:

Am 12. August 2006 wird unser Feuerwaffenstand feierlich
eingeweiht.

Nach langen arbeitsreichenJahren, freuen sich die Dieffler
Schützen darau[, ihren neuen Schießstand der Öffentlichkeit
vorstellen zu können.

Dieffl en, imJubiläumsjahr 2006

Allzeit gut Schuss J

T)
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I926brs1945 ....PeterWeber

von Mai 1945 bis 1951
Verbot aller Vereine in Deutschland

1951 bis 1951 . . . Johann Lauer
1951bis1954 ....FranzMahr
l954bis i954 ....EwaldMerl
1955 bis 1962 ....AlfonsBarbian
1962 bls 1984 . . . Aloys Lumen
I9Bl bis 1986 . . . Herbert Hoen
1986bis 1994 .... PeterHoen
1994 bis 1996 . . Aloys Lumen
seit 1996 . Michael Spurk
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U nsere S chützenJamilie im J ubikiumsjahr
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Vorstand und Hofstaat im Jubikiumsjahr
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Anderung- Schneiderei

Maria Pizzuto

Tahaa&§ß6t4,27
66?63 §ilfi****

'tr;e{.,+ $ap": ü6831- 7Ü26Ü4

@tlrutg6{ßüelr:

YYl"a. - gn s.Aü - I 2.00 <lj.lrq,

l4.tA - t8AücllA*
3a, Q 00 ^ t3 bßcllÄq-

fuwelier,Qideriw,
Uh ren . Sch m uck . Pokale . Sportartikel Seh über 40 Jahren lhr Fachgeschäft

Sonnenstr. 30 . 66798 Wallerfangen . Tel. 0 6831/603 35 . Fax 068 31/695 21

Wir reparieren Uhren !

Nalbacher Stafie l5l
667 63 Dil I in gen- D ieffle n

Telefon (0 68 3l ) 7 7l 76

Damen & Herrensalon

Peter Lauer

Seit über 20 Jahren ,,EinDorf schiußt"

Unsere traclitionelle Veranstaitung ,,Ein Dorfschießt" war in
diesemJahr wiecler ein voller Erfolg. 22 Mannschalten gingen
an clen Start und kämpften an zwei Tagen um den neuen
Wanderpokal.

Die Mannschaften, wie Lemmings, Peanotties, Anfach So,

Blattschuss, The Incredibles, Dielller Tor und die Thrner-
Damen halten uns schon seitJahren die Treue .

Gleichzeitig veranstaltete die Schützengilde St. I-Iubertus
Diefflen erstmals ein zusätzliches Preisschie ßen rnit
Ordonnanz-Tiainingsgewehren (im Kaliber D LIB).
Dieses Preisschie{§en tar-rcl bei allen Gästen großes Interesse.

Es gingen viele Schützinr-ren und Schützen an den Start.

Si.eger unseres Türniers ,,Ein Dorf schießt 2006" wurde die

Mannschaft,,The Incredibles"

Zwejter wurden die ,,Lemmings 1" (Sieger aus dem Vorjahr)
und Dritter wurde der ,,Turnverein TV Diefflen 1" (der irnmer
cincr urrscrcr Favoritcn ist).

Die Sieger aus unserem Preisschießen waren auI
Platz3 I(laus Bach

Platz2 Frank Reiter

und den 1. Platz belegte Roger Rach.

Wir bedanken uns bei allen Mannscl-ra[ten, clie dieses Türnier
besuchen und es in.jeclemJahr zu einem Erlebnis machen.

Bis im nächsten.Jahr

Eur e Schr,rtzengilde St. Hubertus Diefflen

JAHRE

Tht lncrc.dible.s

Lemmings 7

Turnv erein -t Y Diefflc n I

Roger Rach
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lnteresse am Schießsport?

im luhiläumsjahr ',, I

OSP Landesliga 3. Platz
L. freie Pislote iff,|iti,,': rLandesliga 4. Platz
2. freie ni5tä1e. ;iffi;"il,,.,Regionaltiga ,, 4.Platz
1. Luftpistole Oberliga 3. Ptatz
2. Luftpistole " ,',Kreisliga ,,,.,r,,., ,Ptat2
3. Luftpistote B-Klasse 4. Platz
4. Luftpistole A-Klasse 4. Platz
5. Luftpistole B.Klassg,,:',';11',4,p 17

6. Luftpistole C-Klasse 5. Ptatz
1". Sportpistole BeZirks[1$är,.,;,,,:i 5. Platz
2. Sportpistole B-KlAsse 'r.l ,il.l;'4. Platz
Damen Krei*lasse "' 3. Platz
Schüler l(reisklasse 5. Ptatz
Großkatiber l(reisklasse
l.Ordonnanz-Mannschaft Landesebene
2. Ordonnanz.Mafinschaft Landesebene



TRANSPORTE §PETH
. - Schüttg üter aller Art -

Patrick Speth
14utterboden - Sand - Sptitt

ffi
o
O

O

Primsweilerstr. 33

6683 I H üttersdorf/Saar

Büro : 06887 -912661
Mobil: Aß1.-4174175

M""ffiP-O REISEN GmbH
dffi Reisebüro & Reiseorganisation

Nalbacher Straße 130 '
Telefon 0 68 31 ll 4217

667 63 Dillingen-Dieffl en
' Telefax 0 68 311701026

@tthaus
Inhaber:

Wolfgang Ulrich

ffi,"ffi',"
Dillingen/Diefflen
Ecke Wiesen-
Maschinenstraße
Tel. 70 66 95

U ns e r e M anns ch af t en im J ubikium sj ahr
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U ns er e M anns chal t en im I ub ikiumsj ahr
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Hauptgeschäft:
66809 Körprich .Wingertstraße 13
Tel. (06838) 92969

Filialen:
66763 Diefflen. Dillinger Straße 63
Tel. (0 68 31) 707370

66701 Düppenweiler
Hauptstraße 7
Tel. (0 68 32) 283

ffiwmthffi&fls

**Kmtr[mherg ffisku*
lnh.: Petra

66763

Blank

Dillingen-Diefflen
Dillinger Straße 79
Tel.:0 6831.1769433

JAHRE

U ns e r e M anns ch af ten im I ubikiu m sj ahr



Geschenkortikel * §erviee

,B ä, iä, iünü ,

FUr .PCl Nlteboo!/ Haidware./ DSL /ISDN./Telefonanlagen

JAHRE

U n s er e M ann s chal t en im J ub ilaumsj ahr
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... z.B. für:

* Hochzeit
* Jubiläum
* Geburtstag
* Einweihung und

andere Anlässe

Kontakt: sgdiefflen@gmx.de

Die Schützinnen und Schützen
in ihren neuen Uniformen
können fur ein traditionelles Salutschießen
gebucht werden ...
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Herzlichen Danl«

an alte,
die mit ihren Spenden

diese Festschrift unterstützt
und somit erst ermöglicht haben.

an alle,
die durch ihren Einsatz

dieses Fest ermöglichen.

an alle,
die mitgehotfen haben,

diesen Verein aufzubauen.

an alle,
die ihre Freizeit opfern,

um den Verein zu erhalten
und den Schießsport zu ermöglichen.

und an alle Ehrengäste und Gäste.

Ein ganz besonderer Dank
gilt unserem Schirmherrn

und Schiltzenbruder Andreas Krüger.

Schützengilde §t. Hubertus
Diefflen r9e6 e.V.

i.
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